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Herr Martin Rauschhuber 
Thomasiusstraße 46 
90451 Nürnberg 
 
22. März 2016 
 
 
Sehr geehrter Herr Rauschhuber, 
 
   vielen Dank für Ihr Email von 10:06 am 29. Februar 2016 zu meiner Anfrage nach 
der Ein-Zimmer-Wohnung in der Anton-Bruckner-Straße 21, 97074 Würzburg. Leider 
habe ich mich mit Ihrem Kollegen Herr Reinhard Bock nicht für eine Besichtigung 
dieser Wohnung verabreden können. Allerdings bin ich weiterhin an dieser Wohnung 
oder auch einer anderen nahebei gelegenen Wohnung interessiert.  
  Aus Arbeitsgründen suche ich eine Wohnung, die in Laufentfernung einerseits von 
der Schule meiner Tochter - in der Friesstraße, 97074 Würzburg – und andererseits auch 
von der Wohnung ihrer Mutter – in der Grünewaldstraße, 97072 Würzburg – liegt. Ein 
neues Zuhause in den Straßenzüge, die an den Südbahnhof, die Bezirksregierung, das 
Landratsamt, das Theater oder den Berliner Platz in Würzburg angrenzen, wäre ideal 
für meine Tochter und mich. Schon seit über sechs Jahren miete ich in der 
Riemenschneiderstraße, 97072 Würzburg, eine Wohnung, die diese Kriterien 
weitgehend erfüllt. Ich suche nun allerdings - und inzwischen bereits acht Monate lang 
sehr intensiv - eine alternative, etwas größere Wohnung, da meine Tochter, seit sie die 
Schule besucht, etwas mehr Platz für sich benötigt, als ich ihr in meiner gegenwärtigen 
Wohnung geben kann. Auch die Klassenlehrerin meiner Tochter und eine 
Familienberaterin, die meine Tochter in den vergangenen Jahren zeitweise betreut hat, 
befürworten diese wohnliche Veränderung, wie aus den anliegenden Fotokopien ihrer 
diesbezüglichen Briefe ersichtlich ist. 
  Gerne sende ich Ihnen anliegend Fotokopien einer SCHUFA-Auskunft über mich 
sowie Nachweise meines Einkommens aus meiner hauptberuflichen Tätigkeit als 
Fernwartungsspezialist. Zusätzlich erhalte ich jeden Monat 190 Euro Kindergeld, circa 
200 Euro Honorare für Übersetzungen und Unterricht, und 170 Euro aus einem 
Nachlass meiner Familie. Meine Tochter trägt ferner ein eigenes Einkommen von 220 
Euro pro Monat zum gemeinsamen Haushalt bei.  
  Ich würde ich sehr freuen, wenn Sie mir geeigneten Wohnraum zur Miete anbieten 
könnten oder auch meinen Wohnungswunsch anderen potentiellen Vermietern 
mitteilen würden. In der Hoffnung, wieder eine Nachricht von Ihnen zu erhalten, 
verbleibe ich unterdessen mit dem besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen
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